
 
 
 

Stadt Löhne – 693 Grundschüler sammeln Grüne Kindermeilen 

 

„Da haben Sie ja was angerichtet!“ schmunzelt ein Schulleiter und meint die Grünen Kindermeilen, 

als er die Löhner Umweltberaterin schilt. „Die Kinder wollen von ihren Eltern partout nicht mit dem 

Auto zur Schule gebracht werden.“ Und die Eltern ziehen mit. Eine Mutter und zugleich angestellte 

Schulsekretärin berichtet: „Nur eine einzige Ausnahme hat meine Tochter zugelassen. Das war, als 

ich zu meinem Geburtstag Kuchen für die Kolleginnen ausgeben wollte und nicht mit dem Rad 

transportieren konnte.“ 

 

Löhner Grundschüler zeigen den Erwachsenen jedes Jahr, wie man sich klimafreundlich und ohne 

Abgase fortbewegen kann. Statt mit dem Mama- oder Papataxi zur Schule gebracht zu werden, 

gehen sie lieber zu Fuß, nehmen den Bus oder das Rad. Jedes Jahr sind es mehr Schulklassen, die 

zu Recht stolz sind, den „Großen" zu zeigen wie aktiv die „Kleinen“ für den Schutz des Weltklimas 

sind. In diesem Jahr hat die Aktion „Grüne Kindermeilen“ 6.625 Autofahrten eingespart. 693 Kinder 

aus 36 Klassen in sechs Grundschulen haben fleißig ihre Rabatthefte ausgefüllt und das Ergebnis 

feierlich auf dem 2. Löhner Klimaschutztag am 20.September 2008 an den Bürgermeister der Stadt 

Löhne, Kurt Quernheim überreicht. Der ehrte alle Klassen mit einer Urkunde.  

 

Unterstützung hatten die Kinder in diesem Jahr durch die polnische Partnerstadt Mielec. „Wie 

kommst du meistens zur Schule (hin und zurück)?/Jak docierasz przewaŜnie do szkoły (tam i z 

powrotem)?“ hieß es in dort in 21 Klassen. 8.612 klimafreundliche Kilometer wurden dort 

gesammelt, um die Friedel Bünz vom Büro für Städtepartnerschaften das Löhner Ergebnis 

aufstockte.   

 

Erstmals haben auch Erwachsene die Kinder unterstützt. Neun Löhner Bürgerinnen und Bürger 

erklärten fünf Tage zur autofreien Zeit und führten wie die Kinder Buch darüber. Insgesamt 1.463 

km legten sie autofrei zurück und sparten damit 234 kg Kohlendioxid. In Löhne sind 65% der 

Autofahrten kürzer als 3 km. Das muss weniger werden, meint das Klimabündnis Löhne - ein 

Zusammenschluss aus Vereinen, Verbänden und Unternehmen – das zu der Aktion „5 Tage ohne 

Auto!“ aufgerufen hatte. 

 


